
Welt, erbarm‘ dich unser. 
Christe, du Lamm Gottes, der 
du trägst die Sünd‘ der Welt, gib 
uns deinen Frieden. Amen.

Einladung zum Abendmahl
Austeilung

Die GemeinDe versammelt sich in mehreren 
runDen um Den abenDmahlstisch. in Den 
ersten runDen tauchen Die teilnehmenDen Die 
brotoblate in Den Kelch. in Der letzten runDe 
trinKen Die teilnehmenDen aus Dem Kelch. 
zum enDe Der abenDmahlsrunDe reichen sich 
alle Die hänDe. Der Pfarrer / Die Pfarrerin 
beschliesst Die runDe mit einem biblischen 

Wort oDer Kurzem Gebet.
Dankgebet
Danklied

Amtliche Abkündigungen mit Votum
Die GemeinDe erhebt sich.

FÜRBITTE UND SENDUNG
Fürbittengebet
Vater Unser

Gemeinde: Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name, 
dein Reich komme, 
dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auch auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen.

Lied (oder Liedstrophe)
Pfarrer/in: Gehet hin im Frieden des Herrn

Segen
Pfarrer/in: Der Herr segne Euch und behüte Euch, 

der Herr lasse sein Angesicht leuchten 
über Euch und sei Euch gnädig, 
der Herr erhebe sein Angesicht über 
Euch und gebe Euch Frieden.

Gemeinde: Amen, Amen, Amen.

Die GemeinDe setzt sich.

Musikalischer Ausklang

Weitere Informationen über Gottesdienste 
und ihre Gestaltung können Sie erhalten bei:

Pfarrer Markus Pein, T. 85 85 203 
Pfarrer Martin Prang, T. 58 10 05
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ERÖFFNUNG  
UND ANRUFUNG

Musikalische Einstimmung
Begrüssung und Ansagen 

durch eine/n Presbyter/in
Lied

Die lieDer im GottesDienst stammen in Der 
reGel aus Dem evanGelischen GesanGbuch (eG). 
Die nummern Der lieDer eines GottesDienstes 
WerDen auf Den lieDtafeln an Den seiten Der 

Kirche anGezeiGt.

Liturgische Eröffnung
Pfarrer/in: Wir feiern diesen Gottesdienst im 

Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.

Gemeinde: Amen.

Pfarrer/in: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn 
der Himmel und Erde gemacht hat, der 
Wort und Treue hält ewiglich und nicht 
fahren lässt das Werk seiner Hände.

Bibelwort (z.B. ein Psalm)
Die GemeinDe betet im Wechsel mit Dem Pfarrer / 
Der Pfarrerin einen Psalm aus Dem GesanGbuch. 
Die nummer Des Psalms im GesanGbuch (eG)
WirD auf Den lieDtafeln an Den seiten Der Kirche 

anGezeiGt.

Pfarrer/in: Kommt lasst uns ihn anbeten.

Gloria Patri (Melodie z.B. EG 177.1)
Gemeinde: Ehre sei dem Vater und dem Sohn und 

dem Heiligen Geist, wie es war von 
Anfang, jetzt und immerdar, und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.

Offene Schuld - Gebet
Pfarrer/in: Herr, erbarme dich!

Kyrie Eleison (Melodie z.B. EG 178.11)
Gemeinde: Herre Gott erbarme dich, 

Christe erbarme dich, 
Herre Gott erbarme dich.

Gnadenzuspruch
Pfarrer/in: Lasst uns ihm lobsingen.

Allein Gott in der Höh‘ sei Ehr  
(z. B. EG 179.1 oder EG 272)

Gemeinde: Allein Gott in der Höh‘ sei Ehr und Dank 
für seine Gnade. Darum das nun und 
nimmer mehr uns rühren kann kein 
Schade. Ein Wohlgefallen Gott an uns 
hat, nun ist groß Fried ohn Unterlaß, 
all‘ Fehd hat nun ein Ende.

BEKENNTNIS  
UND VERKÜNDIGUNG

Die GemeinDe erhebt sich.

Schriftlesung
ein/e Presbyter/in liest einen abschnitt aus Der 

bibel vor.

Halleluja (Melodie z.B. EG 181.3)
Gemeinde: Halleluja, Halleluja, Halleluja.

TAUFE
an taufsonntaGen, in Der reGel Der 3. sonntaG 

eines monats, folGt an Dieser stelle Die taufe.

Glaubensbekenntnis
Gemeinde: Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde, 
und an Jesus Christus 
seinen eingeborenen Sohn,  
unseren Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel; 
er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; 
von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. 
Amen.

alternativ WerDen auch anDere GlaubensbeKenntnisse  
z.b. eG 813-818 oDer 854 Gebetet. 

Die GemeinDe setzt sich.

Lied
WährenD Des lieDes vor Der PreDiGt WirD Die 

KolleKte (GelDsammlunG) Gesammelt.

PREDIGT
Musik
Lied

ABENDMAHL
an abenDmahlsonntaGen (jeWeils 1. sonntaG im 
monat) beGinnt an Dieser stelle Die  liturGe Des 

abenDmahls.
Hinleitung zum Abendmahl (Gebet)
Einsetzungsworte
Christe, du Lamm Gottes (EG 190.2)

Gemeinde: Christe, du Lamm Gottes, 
der du trägst die Sünd‘ der 
Welt, erbarm‘ dich unser.  
Christe, du Lamm Gottes, 
der du trägst die Sünd‘ der 
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